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Die TätiBkei~ der Ausscl1hnndelsstcllen dar Bundeshandelsltammer. 

A. n f r D. g e b e ,a ~ 'W 0 r t u, .. !l ßa, 

., 

Auf eine Mrl'ro.gc, vielehe die Abg .. Iug.TI 0.1 d b run n e :r und 

Genossen anläs.lich der Sitzung des Nntiono.lra.tcs Um 30~März d.J., betreffend 

die Tätigkeit der Aussenhandelsstollen der Bundeshnndelskarnmcr e~nbrachten, 

teilt Bundesminister Dr.K 0 I b mit: 

In fast allen Staaten mit Ausnahme VOll Österreich ist es nach den 

ßestbsimmgen des jeweiligen Vereinsrechts oöglioh, freie Vereilligungen zu 

bilden tUtd als "llandelskq,roBcr:ti" zu bezeichnen. Sofern sich diese "Handels .. 

kcu:tmern" als Uastel'reiehisohe IL'llldelskummernlJ bezeichnen, liegt es nicht in 

der ~oht der Dundesrcgicrung, darauf Einfluss zu nehmen, da diese Vereini~ 

zungen DAch 4en Gesetzen des betreffenden Stantes zu beurteilen sind.-linso· 

notwendiger ist es, jeueils sorgfältig zu untcrsv.cheu. ob diese sogenannten 

"gctdschten Balldelskamncl'llu in saohlicher und persönlicher Hinsicht alle Vo~aus­

satzungen erfüllen, die an eine einwandfreh, der sachlichen Förderung dia 

AusselÜU\ndels oit Öst.crrcich dienende Tätigkeit geknüpft sind. Aus diesen 

Grunde ist ·geWiss § 64 Hnndelskruntlergesetz die Anerkennung solcher HD.ndels­

lmm:t1ern a.ls offizielle österreichische Wirtschaftsvertretung dCl!lBundes-
-

Eduisterium für Handel und Wiederaufbau vorbchLuten, wobei es der Bundesknmmer 

ü'berll,\Ssenist, diesbezügliche Anträge zu stellen. Auf Grund von Anträgen der 

Bundeakatt..ler, die das. Bundesministerium für Hnndel und Wiederaufbau selbst· ium 

Gogenstand eingehender Überprüfung gerJl.lcht hat, wurde bi sher 

die Britiseh-österreichische HI::mdelsk~Jlnr in London, 

die Italieniseh-6sterreichische Ha.ndelskDF1:lcr in Mailc.nd, 

die !rlestiner-6sterreiehische Handelskanuer in Triest, 

die Belgis!lh-östcrrc iohi sehe Hande ls lro,lI.Jl:.lCr in . Drüsse 1, 

die Französisch-östcr1'eichische Handelskamner in pa.·ds und 

die Schweizerisch-österre ichische Hnl1delsk~rJr.ler in Züriol1 
• 

~.~-~----gemi:&8-§-~--BK-G--al-s'~-of~-zie~1-1-e-W-i-rt~ac-ha:f-t-sve-rtr-etungen-l;)-ste?rrichs--nnerkaml.t.-~~-~·~·~··· 

~t allen diosen Handclskaaocrn pflegt die Bundeskammer und - ihren Weisungen 

entsprechend - der jCiveilige Le it Cl' ihrer Aussenhandelsstclle:ndie engsten 

Be ziehungen. Die La itc l' der Ausscnhande Iss tell:m in Paris t Brüsse 1, .Ml.iland, 

Triest Wld ZUrieft fungieren gel2läss einer ihnen von der Bundeska.ml:ler erteilten 
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2.Beiblatt 

Zustimmung gleichzeitig nebenantlieh als Gescliliftsführer der betreffenden 

Handelslm.nrner. -Daraus allein geht h~rvorl da.ss die Bundesltt.rJI:ler nicht nur 
Interesse daran hat, don engsten Kontakt nit diesen Ko.E:I!llern aufrecht zu 

erhalten. sondern dass sie aueh durch d.ie geschilderte Pcrsono.lunion, die 

auch in der Gemeinsamkeit des Büre::; ZU.::1 Ausdruck kommt, e~ne sich auf alle 

11't\gon orstreckende praktische Zusm::l~enarbcit gewährleistet hat •. 

Bei der Britisch-österrcichischc~ Handelskncuer in Lond~fungiert 

zwar der Leiter der Ausscllhandclssta 11e der Bundoska.rJtler nicht als Gesohäfts­

f"ührcr;. trotzdem ist der engste Kon.takt zwischen dcnArbcit~tl, I der beiden 

Stellen gewährleistet. 

Die Amerikanisch-östcrreichischcHn~ldelskD.oner in Ncw-York 

(nieht, nie es in der Anfrage heisst, in Vlashil1gto..a) ist bisher UD die 

Anorkennung als offizielle Wirtseht:.ftsv(,)rt.l'ct1.U1g östcrraichsnicht eingckoanw. 

Dio Bundcsltnmtlcr .hat gegol1 den Bestand dieser änndcls!cammernichts einzuwenden, 

doch ist sie bisher, insbesondere WIJ,S dOll Ausbau und die Vertiefung de&­

Handelsbeziehungen anlru1et) nicht in Erscheinung getreten. 

Die A,rgentinisch-östcrrc icnische Hundelskanoer in Buenos.-Ail'Qs 

hat dio Anarkennung der Bundcsknnuct nicht zefunden~ Die Bundeskacocr hat os 

aus l'tohlonrogcnenGründell unterlassen, die k1crkcnnung dieser Vereinigwlg 

beioBunoostlinisteriun für Handel und Wiedera.ufbau zu beantragen" 

Wie aus diesen AU5fühl~ngcn hervorgeht, ist as sooit nicht su­

trcttmld, dass die Ausscnhnndelsstcl1en zun Schnden unseros Aussenhandels­

vorkehrs mt den betrcff',mdon Ländern eine entspl'Cd4CnCe 7.·lsa:::D":.ilo.rbe~_t ~'it 1en 

auf freiwilliger Basis gebildeten 6stcrrci.C'h.i s(,~l·-frandlälidischen Aussenhnndols­

or~sationen ablehnen. 

Dar Feststellung der ~~1frnge, dass der Nutzen der Aussennandels­

stollo 10 In- und Ausland uicdcn:holt bezweifelt und ihre Tätigkeit kritisiert, 

wurdo, kann entgegengehalten 'Worden, du.s5 die nnssgcbendstcll.. on Aussenbnndel 

intercssiortenWirtschaftsl~cise Österreichs und des in Betracht kocmenden 

Auslandes sich in zahllosen Fällen sehr anCrkQ1TIlend über die Tätigkaii 
--"-_.---------------

-··-dicaer--St-e-l-leD-geäuss-e-r·t--hlIb-(il'nma-a~c-N6t.W·cncrrglteI~--einer'-wc-it:ge-hen&iii-- - '. 

Ausgestn1tung dieser Organisation ioner "ieder bct-onen. Hei einigen dicscr'~ 
Stellen kann an Hand einunndfreicn Ziffernonterials naChg~iesen werden, dass 

duroh ihre Tätigkeit die Ausscnhnndelztätigkcit erheblich an Unfang gewonnen 

lwot •. 
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3.Be ibla.tt Boiblntt zl!r P~cntskorrcspond~~ 30 .. Mni 1949 ... 

Wenn die Anfrago in ihrCl:!·erstenAbsntz fcst$tellt~ dass von der 

Bundcskacoer der gewerblichen Wirtschaft llj Laufe dar letzten Jahre Aussen­

hondclsstellen errichtet uurdcn, so bringt sie c1o.rdt. salbst zuo .Ausdruck. 

do.ss dioso Stellen Orgnnc der Bur...dcskn.rJl::cl" sind und daher zunächst ihren 

Weisungen unterstehen. Es gehört ZU C.Cl1 in § 19 ·~II(G· D.u:tgc zählten l\.utgo.ben 

der Bundes:J.tamoer t an dell in BctracLt l:orJDcndcn 1'1ät zen in Ausland nach lbss­

gabo de:r Zw:cckoässigke~t und der finanziellen Ifcigl.ichkeiten Aussenhandels­

stellen zu ~rrichten. Die Bundosko.ntler hat die ErrichtUng solcher St-cllcn . 

doll Bundesninisterium für Ha.ndc~ und VTicdcra.ufbo.u und den BundeskanzlerDnt, 

Auenärtigo Angelcgenho iten, insbesondere o.bür [l.u~h der zuständigen öst.crroi­

chischon diplomtischen Vertretung, . j cucil::: oln1c Verzug bckanntg'_\gcbeno Das 

BundosmnisteriUI:l f'ür Handel ·und i7iedGra.~}i'bQ.u hat· i!l Au.sUbtmg desiho na.cll 

don BestitJl::nmgcn des HKG Zllstchcnc.0::l Aufs:~c:hts"" "VT.d Weisungsre.ch.tes gegcnil:bcr 

der BundcskD.1llOcr j cderzei t· die liöglicl:kci t, in Hege dC:l' BundcskD.I:D:l.er auch den 

Aussorihnndelsstellcn TIcisungcn zu c~tcilcn, die inw odc~ den oit ihn in enger 

dio.nstliehel" Verbindung stehenden Bu.nd.('sk~.r.zlcro.o~, AUS'.1ärtigü .A.ngclcgenhcitcny . . 
geboten c rscheinen~ Eino clrotwendigkd t, von. dia sen -;Te isungsrccht den Ausso n-­

hnndclsstol1en gcgenüber Gebrauch zu no.chc!'., lw.t ~ich bishoX' nicht ergeben, 

4a b~.nntlj.ch{l:uch clas B"!lndcs oini.o; t Cl' i.1,l;.":1 n.::l; Enndc 1 J;.r+d.rL!..9d.ern~""ba\l und <110 

llundcsL-umor in nnhcrdicnstlichcr BezichvJl[;stchcn) die .Bundcska.>:ocr die 

Absichten dcsBundesninistcriuns für Uon de 1 und 17i cdcraufbnu kennt und diesem 

Absichten in ihren Dienstverkehr oit den Aussenhnndelsstullcn nach Mögliohkeit 

GcltUDg verschafft. 
Die Anfrage führt auch aus, dnss die Bundcs~~~cr für die Dcekung 

der Koste~ der Auss~nhnndolsstrillcn io Einvcrnchcon ~t deM Bundes~nlstoriurl 

für Hnndel und fliedoro.ufbau in der Vcrga.ngcnhcit das Vcmögen des iloranverkcnrs­

büros herangezogen ha.t und da.ss sie nach Auflösung des tla.rcnverkehrsbÜl'08 oit 

31"Dcsonber 1948 auf Grund von BestioDun~n des neuen .AussQnhendelsvarkchl"s­

gesetzeS. die KostendceJrung von -die sen MinistcriW'J verlangt" Hiezu ist zu 

booorkcn, dass die Kosten der Aussenhnndelsorßo.nisn ti on, bis zun 31.Dczetiber 1948 

priLnr von der Bundesk~er getragen ffltrden tL~d dass das duoalige 

- --Ös-t.c1'-reiohisohe--\'fu-renverkehrs-büro-zu-ti-i-cscn- -1{-o-ston-nns--s-crinc-n-taufe-llde-nEil1-.~._- ._-­

namen rund 2/3 beigotra.gen hut e Bei Errichtu..."'1g neuer L·i·;:';;::I~".::Jhnndelsstellen 

TIUl"dc von lall zu F0.11 dns ~invernehncn nit den ~7~rchvcrkehrsbüro bezügUch 

dos.von diesen zu leistenden Betrages hergestellt, das, m.e erwähnt, ergeben 

bat, dass das Letztere sich an diesen Kosten in Gcsru~tuusnass von rund 
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4. Bc1blntt Beiblatt zur PnrlanentskorrcS~Ol'ldcl1zQ .. - ...... - 30.Mni 1949" 

2/3 botoilist. Zufolgo der ru~ 31~Dczcnber 1948 erfolgten Auflösung des 

11~l"Qn'V'Orkchr8bt1ros entfiel diese Beitr-ngslei,stung" 

Das Aussenhandc1svcrkehrsgcsetz 1948 sicht n~nnchr in § 16 vor, 

dUI .dorvotl llundcst'linist.;riun für Handel und ~7iodornu:t'bau.irJ Höohstausmss 

von 3 %0 eingehobeno Kostenbeitrag von Ausscl1h~J:ldolsgcscJ,läftcn u.o.. zur 

Da 
,_. von . -

Q~,,21t8 der Koatan der jImrporschcl.ftcn ö ffclltlichol"l Rechts entfalteten Ausson-

lw.ndobl6rdcrung und der zu dicsclJ Zwock untorhnltallon Ausscnhc.ndelsorgtlni ... 

latton zu vcrvrondon ist~ In Entvfttrf diosos. Gesetzes l1nr vorgesehen, dass dio 
BW'ldoskoJ:Dcr selbst, 'vorbchnltlioh dor Gcnel:l:.:tisur.e durch dns Bundesf.linistcri'W:l 

fU.1' Bnne,\cl und 17iodcrnui'bru, des Recht haboll soll, zur Deckung dieser Kosten 

01110 Gebühr einzuheben. Die Bf,:lxntul1gcl'l in Ul?.t, ornuSschTlss dos llo.ndelso.usschussea 

dos No.ttonalrQ.tes hnttOl1 ~'\sErgcb11.is, d.,\ss clicso'S Rocht nioht der Bund.osk~r. 

8ondo~n 4023 BundesmnistcriUl:.1 für Ho.n(~o 1 und. rJiodcro:q.:f'bOU erteilt iYUrdo-, dnss 

das Letz~oro jedoch ctQr Bundcskol:lr.lcr oinen cl".tsJ;iroc·hendcn Anteil a.n diesen 

Kostonbeitrttg für don co·dnchtcl1 Zweck üborlo.ssQl1 sol~o 41uf diese Art kno die 

endgültigo Fassung dos § l6 .urVG 1948 ·zust!',ndo. Do.rnnch steht der Bundosko.O:l0l'" 

das Rocht zu, voo Bundesoinistcriuo für Hn~del und ITiodcrnufbo.u zur Dookung 
dal"!n Rede stehenden Kosten einen cntsJ;lrcc:leudcn Tc i1 der eingehobenen 

Be~tritgQ zu bo.a.nspruchcn.. l1e'"\.!":li t is to.hc!,!"J,..i.ch dc~ gcno.nntcn Bundesointatox-iUl'.l, 

ilbordtts ihn "tb Ht\~doJ.skOI.1tlorgesct2! eingcrä.tU:1t.o ~~u:tsicht srccht noro.\1s, die 
M8ßl1~h.keit gegeben, nut die Gestaltung der Ausscnhd.l'ldQlsorgnniso.t'ion dar 

Bundcsknt.l:lo~ und auf' den Aufm::.nd hici'ür 0 inan bostitlr.ltol1. Ei:n!luss zu· no mOll. 

Die Bundcsknr.lner yrurdo voro.nlo.sst, oin.;n detaillierten Sondonol'tlu­

sohl06 vorz'I11egel1, o.us deo 0.110 Einzelheiten hervorgehell und no.cll dem dio lIöho 

d08 .\nteUQS bOB tit1r..lt i1crdcn ~to.nn,dcn dns Bundcsr.linistoriun für Bando 1 und 

i7icdol"n}1.:tba.u zu L!\sten dos von ih,c cingchobon~n ICostollboitro.ges gamss § 16 

~G 1948 der Bundcsknoner zu ~idncn hat. 

Andere Mittel des f)UndcsoinisteriUtls für Ho.ndel und Wiedol'nutbllu 

kOrJ)lon t~.r Zahlungen zur ErhzÜtung der AUsscllha.ndelsstelloll nicht in #ctl"Mht., 

1>10 Ubol"\1ctlung oines Teills der Eingtinge aus don AHK-Beiträgon o.n dio Bund<ls­

kt\tJlC:r." t'U1' Zwecke der AUSSC1'lhnndQlsorgnnisQ.tion jedoch ist, wie ~usge:tUh:rt; 

ic J\us.aonhtmdolsvorkehrsgcsetz 1948 begründet und ko.n.n daher nicht versogt . 

wol'don, ZUt1al Milnge 1 ir.l Sinne der AnfruBc nioht fostgestellt werden konnten. 
.. _- -------------_ .. _-- ... _---------- ---------_._---- --_ ... _--------_ .... _ .... _ ... _--,--.. -_. -- -_.,---_._- - ---_._._.-... ~ .. _ .. __ ._-_._----- ---------, .. _-----~ ----- -- ----~-- --------_ .. _-------
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